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  7th IOL Power Club Meeting
       Würzburg, Germany  
          Sep 23 – 25, 2011       
 

 

 

Der IOL Power Club ist eine private internationale wissenschaftliche Vereinigung, die sich 

der Weiterentwicklung der ophthalmischen Biometrie und der Berechnung intraokularer 

Linsen (IOL) widmet. Er wurde am 7.Sept 2005 in San Sebastian, Spanien, gegründet und ist 

seit 2009 als gemeinnützige Vereinigung in Dänemark registriert.  

Gründungsmitglieder sind Dr. Jaime Aramberri (San Sebastian, Spanien), Prof. Dr. Wolfgang 

Haigis (Würzburg, Deutschland), Prof. Dr. Kenneth J. Hoffer (Santa Monica, CA, USA), Dr. 

Sverker Norrby (Groningen, The Netherlands), Prof. Dr. Thomas Olsen (Aarhus, Dänemark) 

und Prof. Dr. John H. Shammas (Los Angeles, CA, USA). 

Bei den jährlichen Treffen des IOL Power Clubs, deren Organisation jeweils einem der 

Gründungsmitglieder obliegt, werden in mehreren Sitzungen aktuelle wissenschaftliche 

Entwicklungen aus Biometrie und IOL-Berechnung intensiv behandelt. Hierzu gehören u.a. 

die Themenkreise ophthalmische Biometrie, Bestimmung der Hornhautbrechkraft, IOL-

Stärken-Berechnung, effektive Linsenposition und Sonder-IOLs. Die Treffen des Clubs sind 

offen für Mitglieder, Sponsoren und geladene Gäste. 

Das 7th IOL Power Club Meeting findet dieses Jahr vom 23. – 25.Sep. in Würzburg im 

Schlosshotel Steinburg statt. Im Rahmen dieses Treffens wird am Freitag, 23.Sep. 2011, von 

14:00 – 17:00 für unsere Ehrenmitglieder Prof. Dr. Hermann Gernet (Würzburg) und Dr. 

John A. Retzlaff (Medford, OR, USA) eine öffentliche Ehrensitzung des IOL Power Clubs im 

Hörsaal der Universitätsaugenklinik abgehalten.  

Dabei wird ein Überblick über die Entwicklung von Biometrie und IOL-Berechnung in Europa 

und den USA gegeben, der aktuelle Stand bestimmt und ein Ausblick in die Zukunft 

versucht. Die Referenten haben dabei - wie die Ehrenmitglieder – signifikante Beiträge zur 

Entwicklung des in der Sitzung behandelten wissenschaftlichen Spezialgebiets beigetragen. 

 

Zu dieser öffentlichen Ehrensitzung sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen. 

 

 

 
 
Prof. Dr. Wolfgang Haigis 


